
Was liegt an?

donnerstag 28.11.2013

Unten links
Die schönste Zeit des Jah-
res - für einige steht sie an, 
andere sind schon mitten-
drin. Nein, die Rede ist 
nicht von Weihnachten. 
Zugegeben, das würde 
auch ganz gut passen. Die 
Rede ist vom Urlaub. Am 
liebsten ja lang und warm. 
Da schließen sich auch die 
Verbrecher anscheinend 
nicht aus. Kommentar des 
Kollegen beim Blick auf den 
Polizeibericht: „Arbeitsver-
weigerung. Die Bösewichte 
machen Urlaub.“

alle ausgaben auf 
www.nomo-online.de

Jan 
Weer meent:

28. november

10.30 Uhr, Eucharistiefeier, Pfarr-
kirche St. Ludgerus, Am Denkmal

14.30 bis 17 Uhr, AWO-Flohmarkt, 
Haus der Insel Nordeingang

14.30 bis 18 Uhr, Bücherflohmarkt 
und Verkauf vom Handarbeitsteam, 
Kaffee und Tee am Kamin, Martin-
Luther-Haus, Kirchstraße

16 Uhr, Bridge Kreis Norderney, Haus 
Bielefeld, Feldhausenstraße 2

20.00 Uhr, Kurzgeschichten von 
Anton Tschechow, gestisch erzählt 
von Schauspieler Jo Schmitt, Kultur- 
und Gästehaus Henrietta, Strandstr. 
7b neben Martin Luther-Haus (10€, 
Anmeldung unter Tel. 4679212)

ansonsten
Badehaus, 9.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Spaßbad bis 18 Uhr

Ev. Inselkirche, Kirchstraße,  
8 bis 17 Uhr

Fischerhaus-Museum, 11 Uhr, Füh-
rung, Beginn im Teehuus (3 €)

Jugendzentrum im Haus der Begeg-
nung, 15 bis 22 Uhr

Rathaus am Kurplatz, 8.30 bis 
12.30 Uhr und 15 bis 16 Uhr

Spielhaus „Kap Hoorn“ an der  
Marienstraße, 11 bis 18 Uhr

Kinderspielhaus „Kleine Robbe“,  
10 - 13 u. 14 - 17 Uhr (5 € /halber Tag)

Nationalpark-Haus am Hafen,  
10 bis 17 Uhr

Heute gibt es viele Wolken 
und frischen Wind aus Nord-
west. Bei höchstens 9 Grad 
Celsius trifft hier eindeutig die 
Kategorie „Herbstwetter“ zu. 
Fehlt nur der Regen, der uns 
aber wohl erspart bleibt.
Hochwasser ist heute um 
6.17 + 19.06 Uhr, Niedrig-
wasser um 0.07 + 12.55 
Uhr. Wassertemperatur: 6,5 
Grad.
SA: 8.21 Uhr; SU: 16.17 Uhr

Anzeige

Baustopp und Nutzungsverbot

Amtlich versiegelt: an dieser Baustelle darf fürs Erste nicht weiterge-
baut werden Foto: Kähler

                             www.nomo-online.de

Für uns
ere 

Insel!

Am 24. Dezember
wird‘s bunt

Am 24. Dezember
gibt es wieder einen

24-seitigen Farb-Nomo 
mit allen Terminen
für die Feiertage...

(bad) – Für die Bauaufsicht 
auf Norderney zuständig ist 
der Landkreis Aurich. Die 
Insellage führte in der Ver-
gangenheit nicht selten dazu, 
dass Bauherren über die Bau-
genehmigung hinaus Arbeiten 
ausführten. Die Feststellung 
von Übertretungen und deren 
Ahndung wurde durch die 
Insellage bedingt erschwert. 
Wurden der Bauaufsicht 
Übertretungen bekannt, wa-
ren die Bauten häufig bereits 
fertiggestellt, die Forderung 
nach Abriss oder Rückbau 
nicht selten gerichtlich gegen 
Zahlung einer Geldbuße fal-
lengelassen.
Seit Kurzem nun verfügt der 
Landkreis in Form einer zwi-
schen Stadt und Landkreis 
aufgeteilten Stelle über eine 
Beamtin auf der Insel, die ei-

gens dazu eingesetzt ist, die 
Einhaltung von Baugenehmi-
gungen zu überwachen. Die 
verschärfte Bauaufsicht hat 
bereits zwei Verstöße gegen 
zuvor erteilte Genehmigun-
gen aufgedeckt. Auffällig ist 
eine Baustelle im Herrenpfad, 
die amtlich versiegelt wurde. 
In der Oderstraße wurde in 
einem Fall ein Nutzungsver-
bot ausgesprochen.
Für die im Herrenpfad versie-
gelte Baustelle liege lediglich 
eine Baugenehmigung für den 
Dachausbau und die Veran-
da vor, teilte Rainer Müller-
Gummels, der Pressesprecher 
des Landkreises Aurich, auf 
Nachfrage mit. Die dort vor-
genommenen Arbeiten seien 
aber „weit über diesen Um-
fang hinaus“ gegangen. 

>> Mehr dazu auf seite 3
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An Bastler!
Sea Ray 240 SRV

mit Trailer
Tel. 0171 527 62 39
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Di. - SO. von 17 Uhr - 21.30 Uhr
– Montag Ruhetag – 

Seit 2011 am Minigolfplatz, Tel.:  93 58 50

Nur 7,50 Euro (2 Stück 14 €)

Der neue 
Nomo-Becher
mit Inselmotiven

Nur bei
uns!

Winterstraße 6

RADIO
SWS

Jeden Donnerstag
ab 20 Uhr

Open Studio im Haus der Be-
gegnung für Interessierte, 
die in Zukunft beim Pro-
gramm mitwirken wollen.

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

in der Friedrichstraße 28
www.sanddorn-stuebchen.de

Herbstlich-
Köstlich!

Norderneyer
Sanddorn-

Apfel-
Grog

0,5 l/36 Vol. %

14,95 € Große Farb-Ausgabe
des Norderneyer Morgen
für Heiligabend und die Feiertage
Jetzt Anzeige aufgeben!

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag - 9.30 bis 13.00 Uhr sowie 15.00 bis 17.00 Uhr

Winterstr. 6, Tel. 04932 - 99 18 99, Fax 04932 - 99 18 79, E-Mail info@norderneyer-morgen.de

Mit Veranstaltungskalender 

für Weihnachten und den 

Jahreswechsel!!!

Jugendarbeit:

„Die Zeiten haben sich verändert“
(bad) – Die Jugendarbeit auf 
Norderney war Thema bei 
der letzten Sitzung des Aus-
schusses für Schulen, Kultur 
und Soziales. Hintergrund 
ist das Jugendzentrum, das 
mit seiner Arbeit zuletzt im 
Sommer in die Diskussion ge-
kommen ist.
Das Thema sei immer mal 
wieder hochgekocht. In letz-
ter Zeit sei man aufgrund 
knapper Ressourcen aller-
dings in erster Linie mit dem 
Nationalparkhaus beschäftigt 
gewesen, führte Bürgermeis-
ter Frank Ulrichs auf Nach-

frage aus. 
Man werde sich Gedanken 
machen, wie man beim The-
ma Jugendarbeit weiter ver-
fahren wolle. 
Die Ansprüche und Bedarfe 
seien andere als früher, so 
Ulrichs. Der Bürgermeister 
wörtlich: „Die Zeiten haben 
sich einfach verändert in den 
letzten Jahren.“ Zu Recht oder 
zu Unrecht werde hier schnell 
mit Fingern auf einen gezeigt. 
Allerdings gebe es hier unter-
schiedliche Meinungen. Es sei 
nicht klar, was die Stadt mit 
der Jugendarbeit erreichen 

wolle und welche Ziele man 
habe. Man müsse definieren, 
was der Anspruch der Stadt 
Norderney sei. 
Es gebe neuerlich eine Frage-
bogenaktion zum Thema Ju-
gendzentrum. Daraus kristal-
lisiere sich „ein Stück weit ein 
Bild“, sagte der Bürgermeister. 
Es habe Unzufriedenheit und 
Unbehagen gegeben. Aller-
dings sei es nicht so glück-
lich gewesen, das Thema in 
die Öffentlichkeit zu tragen, 
so Ulrichs selbstkritisch. Im 
Grunde gebe es hier nichts 
Neues.

Kirchengrundstück: „Inseltypischer Baustil“
(bad) – Das alte Pastorat in 
der Nordhelmsiedlung wird 
derzeit abgerissen. An sei-
ner Stelle sollen zwei neue 
Gebäude entstehen. 
Dies bestätigte Inves-
tor Frank Ehrichs auf 
Nachfrage.
Man habe das um-
gesetzt, was im Be-
bauungsplan (B-Plan) 
stehe, so Ehrichs. Nach 
dreieinhalb Jahren sei 
nun der dritte B-Plan-
Entwurf öffentlich 
ausgelegt worden. Auf 
Basis dieses Entwurfes 
sei die Baugenehmi-
gung ausgesprochen 
worden. Gebaut würden „zwei 
Baukörper“, die sich aufgrund 
ihrer Größe „sehr gut in das 

bestehende Umfeld einfügen 
werden“. 
Zur Nordhelmstraße entstehe 
ein 8,50 Meter hohes Gebäu-

de. Das zweite Gebäude habe 
eine Höhe von 9,50 Meter. 
Darin entstünden sechs Woh-

nungen und vier Ferieneinhei-
ten. Die Dächer seien gewalmt 
und passten gut zu den Kno-
chenhäusern. Geplant sei ein 

„inseltypischer Bau-
stil“, so Ehrichs, mit 
rotem Klinker und 
weißen Fensterrah-
men.
Die Baugenehmi-
gung sei erst zwei 
oder drei Wochen 
alt, berichtet Frank 
Ehrichs. Baubeginn 
sei am 2. Januar. 
Skizzen und Zeich-
nungen würden 
derzeit gefertigt. 
Sobald diese vorlä-

gen, werde eine Internetseite 
eingerichtet, auf der man sich 
informieren könne.

Das alte Pastorat auf dem Kirchengrundstück ist ab-
gerissen. Foto: Kähler
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Medizinische Fußpflegepraxis
B. Fröhlich, Podologin 
Im Badehaus, Tel. (04932) 811 98

Wohn- &
Geschäftsimmobilien
Tel. 0151 - 405 15 499 

www.ines-kirch-norderney.de

www.norderney-zimmerservice.de

Ferienwohnungen online buchbar

Telefon 04932/3371
Jann Berghaus Str. 59
26548 Norderney

Nur 6,90 Euro (Stückpreis)

Für die dunkle Jahreszeit

Nomo-Kerze
mit Inselmotiven Nur bei

uns!

Winterstraße 6

(Aufdruck: Orange)

NEU! T. Dohrmann · Winterstr. 4 
Tel. 04932 / 24 88

Friseur TODO

Am Denkmal · Herrenpfad 15 · T. 8689852

Jetzt neu: Damen-
mode bis Gr. 60

  





 




www.kosmetikinstitut-norderney.de
Massagen, Kosmetikbehandlungen,

Maniküre, Pediküre u.v.m.
Bülowallee 8, Tel. 04932 - 868 99 00

HANOI  BISTRO
Winterstr. 21 - Tel.: (04932) 840275

11.30 - 14.30 Uhr • 17 - 21 Uhr
Lieferservice - Do. Ruhetag

Direkt am Fähranleger
Di-So 16.30 - 21.00 Uhr

( 04932 - 483, Montag Ruhetag

Pizza, Fleisch & mehr
Lieferservice

Am Denkmal · Herrenpfad 15 · T. 8689852

Damenmode bis Gr. 60
SaiSon-SchluSSverkauf

50 % auf alleS
(außer auf NOS-Artikel!)

Schuhe und Accessoires
Auf alle Rieker- und Mephisto-Modelle

40% Rabatt
Poststraße / bei den Seehunden

Unser Druck-Partner in der Region!
Flyer • Broschüren • Visitenkarten • Hausprospekte

• Bewertungskarten • Briefpapier • Postkarten und vieles 
mehr... Druckkontor Emden • 04921 58918-0 www.druckkontor-emden.de

Öffnungszeiten bis zum 1. Weihnachtstag
11.30 - 14.00 Uhr
17.30 - 21.00 Uhr

Mo.+Di. Ruhetag, Tel. 2850 oder 0173 32 51 580

Daher sei am 11. November 
zunächst ein Baustopp ver-
hängt worden. Dieser sei al-
lerdings nicht eingehalten 
worden, was zur amtlichen 
Versiegelung des Baus am 13. 
November geführt habe.
Im Fall des Nutzungsverbots 
in der Oderstraße habe die 
Genehmigung lediglich vier 
Wohneinheiten zugelassen. In 
dem Gebäude seien allerdings 
sieben Einheiten geschaffen 
worden, so Müller-Gummels. 
Daher habe der Landkreis zu-
nächst für das gesamte Ge-

bäude ein Nutzungsverbot 
ausgesprochen.
Auch wenn es komisch klinge, 
habe er die Maßnahmen auch 
nur am Rande mitbekommen, 
kommentierte Bürgermeister 
Frank Ulrichs. Die Stadt sei 
hier auch nicht zuständig, 
sondern der Landkreis. Das, 
was im Herrenpfad gesche-
he, „kommt einem Neubau 
gleich“, so Ulrichs. Die Ver-
siegelung einer Baustelle sei 
in der Zeit, die er aktiv sei, 
also seit 2006, nicht vorge-
kommen.

Baustopp und Nutzungsverbot
Fortsetzung von seite 1

Ganztagsschule:
Streitpunkt Raumbedarf
(bad) - Am vergangenen Don-
nerstag stellte die Leitung der 
Grundschule, Ute Lücke, das 
Konzept der Offenen Ganz-
tagsschule an der Norder-
neyer Grundschule im Aus-
schuss für Schulen, Umwelt 
und Kultur vor. Geplant sind 
eine Hausaufgabenbetreuung 
und Angebote aus dem sport-
lichen und kreativen Freizeit-
bereich. Die Teilnahme wäre 
für die Kinder nicht verpflich-
tend.
Das Kultusministerium muss 
Konzept und den zugehöri-
gen Antrag, der noch nicht 
gestellt ist, genehmigen, er-
läuterte Bürgermeister Frank 
Ulrichs auf Nachfrage. Be-
standteil des Konzepts sei 
unter anderem das Vorhalten 
von Räumlichkeiten, die sich 
an den Freizeitbedürfnissen 
der Schülerinnen und Schü-
ler orientiert, etwa die Ein-
richtung von Lese- und Ru-
henischen und eine teilweise 
Überdachung des Westschul-
hofs. Das Ministerium ver-
trete allerdings die Meinung, 
dass Raumaufteilungen nicht 
Bestandteil eines pädagogi-
schen Konzeptes sein dürfen. 
Um diese Frage abschließend 
zu klären, gebe es kurzfristig 
ein Gespräch mit der zustän-
digen Dezernentin des Kul-
tusministeriums.

Anzeigen

Anzeigen
Private Anzeigen

Wie dieses Beispiel
(1-spaltig - 30 mm hoch)
12 Euro bei Barzahlung

Die Siedlung leuchtet wieder

(der) - Seit gestern sind die 
Mitglieder des FC Old Smug-
gler dabei, die Weihnachtsbe-
leuchtung in der Siedlung zu 
installieren. Einen besonderen 
Dank richten die Smuggler-
Jungs in diesem Jahr an die 
Organisatoren des Sommer-
festes „75 Jahre Nordhelm-
siedlung“ für die große Spen-
de. Mit dem Geld wurden 10 

neue Sterne in LED-Ausfüh-
rung angeschafft. Auch die 
Sparkasse Aurich Norden hat 
die Siedlungs-Beleuchtung mit 
einer Spende unterstützt. Wie 
immer stammt der benötigte 
Strom von den Stadtwerken 
Norderney. Am Samstag heißt 
es wieder „Licht an“ bei Glüh-
wein und Bratwurst am „Old 
Smuggler“. Foto: Kähler
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Norderney - Einer der stärks-
ten Gegner und laut Tabelle 
der ärgste Verfolger war am 
vergangenen Sonntag Gast-
geber für die Handballer des 
TuS Norderney. Entsprechend 
motiviert gingen beide Teams 
an den Start. 
Ehe die Insulaner ins Spiel 
gefunden hatten, lagen sie be-
reits 0:3 zurück. Eine Mann-
deckung gegen Spielertrainer 
Thomas Huhne auf Seiten der 
Brookmerländer brachte kei-
nen Erfolg, so dass der TuS 
wieder in ein bewährtes De-
ckungssystem zurückkehrte. 
Das brachte nicht nur Sicher-
heit, sondern auch viele Ball-

gewinne, so dass nach und 
nach die Tempomaschinerie 
ins Laufen kam. Vor allem 
durch Gegenstöße wurde bis 
zur Halbzeit eine 18:13-Füh-
rung herausgeworfen.
In der zweiten Halbzeit er-
gab sich ein ähnliches Bild. 
Norderney wechselte munter 
durch, doch einen Abbruch 
der konditionellen Überle-
genheit sollte dies nicht be-
deuten.
Das Spitzenspiel der Regions-
liga zwischen dem VfB Mün-
keboe und dem TuS Norder-
ney hielt nur die erste Halbzeit 
das, was es versprach. Am 
kommenden Sonntag gastiert 

mit der HSG Emden 3 eben-
falls ein sehr starker Gegner 
in der Halle "An der Mühle". 
Das Ligarückspiel wird dann 
gleichzeitig als Achtelfinale 
des Regionspokals gewertet, 
so dass ein spannendes Spiel 
gewährleistet sein sollte.

Es spielten: 
Andreas Bodenstab, Udo 
Fuhrmann - Florian Visser 
(5), Eike Lennermann (5), 
Timo Bargstaedt (3), Marvin 
Hallmann (6), Timo Henken-
Mellies (3), Erik Fischer (1), 
Hauke Pauls (3), Weke Pauls 
(1), Yannik Engelkes (2), Lars 
Dressler (7/2)

Handball: 
TuS-Herren überrennen den ärgsten Verfolger
36:25-auswärtssieg beim VfB Münkeboe

Anzeige

* – Bücherflohmarkt
Zu einem ungewöhnlichen 
Bücherflohmarkt lädt die ev.-
luth. Kirchengemeinde heute 
Nachmittag ein. 
Von 14.30 Uhr bis 18 Uhr 
können Bücher aus einem 
Nachlass gegen eine Spen-
de zugunsten des Projekts 
„Förderung benachteiligter 
junger Menschen“ erworben 
werden. 
Zusätzlich verkauft das Hand-
arbeitsteam eigene Erzeugnis-
se. Kaffee und Tee am Kamin 
runden das Angebot ab. Ort: 
Martin-Luther-Haus, Kirch-
straße 11.

++ Norderney kurz notiert ++

alle ausgaben auf 
www.nomo-online.de


